
Gegründet 186S.

SV. Jahrgang.

Mai-Verkauf.
5 Ein vier Tage Verkauf von neuen.
Ivnstvollen, praktischen und nothwendi-

«en Möbeln für da« Sommerheim und

t>a« neue bevorstehende Heim. Unser
ZZorrath ist groß. und>Sie werden die
Preise bedeutend niedriger wie gewöhn-

tich finden. Eine Anzahl spezielle Werthe
herrschen vor; hier sind einigt -

Ein eleganter weißer Eichen Biblio-
thektisch-prachtvoll polirt. Regulärer
Prei« tlk. Speziell tio.bv.
- Ein hübscher weißer Ahornholz Veran-
da Schaukelstuhl, mit gewobenem Rücken
«od Sitz. »4.0» Werth. Speziell »3.00.

»b.W Rohr Schaukelstühle?so lange
sie aushalten?je »3.00.

Während diese« Verkauft« ve» kaufen
wir alle Weidenstücke vollständig mit
Kiffen. In anderen Worten, die Kissen
werden srei mit eingeschloffen.

bi« »I7.SV.
Settee«?»lS.oo auswärt«.
Einer unserer regulärer »12 goldene

Eichen Dresser»-mtt »roßem Spiegel,
«ngesertigt von solidem Eichenholz.
Speziell zu »9.00.

Eine Partie von »IK.SO seinen Mes-
singbetten. Speziell, »12.50.

Eine prächtige Partie von »7 Mission
Schaukelstühlen?zu »S.oo.

Ein »I2.SV solid Eichen runder aus-
dehnbarer Speisezimmer Tisch, mit 42

Zoll Platte. Speziell zu »9.00.
Ein großer »18 2S ChaMeder türki-

sche Schaukelstuhl, zu »14.00.
Ein »3.SoEisenbett?ideal sür Som-

merheim. Speziell, »2.50.
Eine »8.00 Baumwolle Matratze

gut angesertigt und dauerhast. Speziell,
»K.OO.

Drei der neue« Waschfabrikate.
Zarte sheer Organdie«, die 27 Zoll

breit sind. Hübsche farbige Blumen-
streifen Effekte auf weißen Gründen.
Die Elle, IS Cent«.

Eine wunderbare Ausstellung von
charmanten, neuen 27 Zoll Voile».
Farbige Check», Streifen und Plaids,
aus weißen Gründen. Die Elle, 20
Cents.

Baumwolle Crepe das meist ver-
langte Waschsabrikat 40 Zoll breit.
Alle die verlangten Schattirungen. Die
Elle, 40 und 20 Cents.

UeVarelMe
IZI 127 Vsomlnx Avenue.

Deutsche

Tchön-Färberei,
3Ü7 N. Washington Ave.

Beide Telephone.

Alle Arbeit nach bester Weise voll
sühtt. Dem Reinigen und Plätte,
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgeiolt und abgeliefert.

Geo. W. Schmidt, Eigenth

Lorenz S 5 Dörfam,
Deutsche Apotheke,

Icke Washington Ave. und Linden Str
Scranton, Va.

Ludwig T. Stipp,
Coutraktor «ud Baumeister,

»»S.SIL People« «an» «ebäude.

The Hkevners
(Deutsche« Bl«me»gesch!ftl

Rene «ddresse: SIZ LWdeii Strxse.

Schnlthel«, Florist,

A. Conrad Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
s»» Wyoming Avenue,

Scranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
na» »et«ll - »r»elt«r,

tzlotln i» Oese», «iech. u»d
st, »»»lext, ,»» v-»««ed»<>»ch.

Willet-Varre Itachrtchten.
Der frllhere County Auditor Wil-

liam E. Bennett ist am Montag im
Riverfide Hospital im Aller von S 1
Jahren gestorben.

Frau George P. Strome von Nord
Washington Straße, eine Schwester de»
Generalmajor« C. Bow Dougherly,
die vor Wochensrist schlimm verletzt
wurde, al» ihre Kleidung in Brand ge-
rieth, ist am Donnerstag im Mercy Ho-
spital den Verletzungen erlegen.

Die zerfleischte Leiche eine« Man-
ne« wurde früh Donnerstag Morgen in
Mill Creek, unter dem Lehigh Valley
Brückenbock in Brookside, ausgesunden
und man stellte fest, daß der äugen
scheinlich Verunglückte der 28 Jahre
alte Alex. Bedeck war, der bei seinem
Schwager an Nord Washington Straße
in Kost ging.

Die Leiche de« John B. Thoma«
von Market Straße, der am 11. Mai
verschwand, ist am Donnerstag im SuS-
quehana Fluß bei Nanticoke aufgefun-
den worden. E« wird angenommen,
daß Thoma» der Mann ist, welcher am
Tage seine« Verschwinden« von der
Market Straße Brücke in den Fluß
sprang.

VittSton.
Ein Wohnhau« der Frau E. Swee-

ney in Sebastopel, von der George
Micki» Familie bewohnt, wurde Sams-
tag Mittag vollständig durch einen
Brand zerstört, mit einem Verlust von
»1,500. Die Ursache de» Feuers ist
nicht bekannt.

Dem Peter Smartrich von Cliss
Straße wurde am Donnerstag Vormit-
tag während der Arbeit in der No. v
Zeche der Pennsylvania Kohlen Com-
panie da» Rückgrat gebrochen, al« ihn
ein Felsensall traf; man hatte im Ho-
spital wenig Hoffnung, sein Leben zu
erhalten.

Der 72 Jahre alte Hugh CheS-
worth von West Pitt»ton beging am
Donnerstag aus der Straße oberhalb

Arzt eintraf. Anhaltende Kränk-
lichkeit wird als da« Motiv zur That
betrachtet.

Da« Tbal abwärt«.

Tahlor. Der Wirth Wetold Krzy-
wicki von Main Straße ist für ein ge-
richtliches Erscheinen unter »1,000
Bürgschaft gestellt worden, weil er die
17 Jahre alle Annie Uuolia, die erst vor
vier Monaten nach Amerika kam und
al« seine Haushälterin fungirte, zu vier
verschiedenen Malen kriminell angriff,

! während da« Mädchen sich in seinem

waren Jahre, seit?
dem sich Herr und Frau Michael O»
von Siorr« «traße als ein Ehepaar

die Tochter
de« Daniel Morris von Nord Main

Bon Petersburg.
Herr Rudolf BUnzli von Taylor

Avenue trat am Montag eine Reise nach
der Schweiz an und erwartet mehrere
Monate drüben zu verweilen, da er we>
gen seiner angegriffenen Gesundeit die
Bäder genießen will.

Am kommenden Dienstag, Abend«
B.IS Uhr, findet unter den Auspizien
der Sonntag«schule !er St. Peter's
Gemeinde in der Kirche an der Ecke von
Prescott Avenue und Ash Straße eine
Unterhaltung statt, für welche ein recht

ist! A)a nu/2S^CenlS
Sache dienen wird, so sollte sich eine
zahlreiche Zuhörerschaft zu der Unter.
Haltung einstellen.

In ihrer Wohnung an Ridge Ave-
nue ist früh Montag Morgen Frau
Peter Benz nach einer zweiwöchentlichen
Krankheit durch den Tod abberufen wor-
den. Die Verstorbene wurde vor 67
Jahren in Deutschland geboren und
kam vor SK Jahren nach Amerika; sie
wird von dem Gatten, vier Töchtern
und zwei Söhnen überlebt. Die Bei-
setzung findet heute Vormittag, nach ei-
nem Trauerdienst in der St. Marien
Kirche, im Friedhos der Gemeinde bei
No. 5 statt. >

Stadtrat».
In der Freitag Nachmittag abgehal-

tenen Sitzung de« Stadtrate« gad sich
die Absicht kund, die gefährlichen Bahn-

denn e« wurde ein aus Belin und
Campbell bestehende« Spezialkomite er-
nannt, um mit E. M. Rine, dem Ge-
neral Superintendenten der Lackawanna
Companie, eine diesbezügliche Kon-
ferenz abzuhalten. E« ergab sich bei der
Erläuterung des Projekt S.'daß man zu-
gunsten der sog. .Subway»" ist, aber
in mehreren Fällen wird um ein Via-
dukt ersucht werden. Die Lackawanna

sie die gefährlichen Kreuzungen abschas-sen will, dem Projekt scheint also weiter
kein Hinderniß im Wege zu stehen, nur
wird eS an Geld hapern.

Die Ordinanz zur Eröffnung von
Wyoming Avenue, zwischen Delaware
und Sunset Straße, wurde widerrufen,
trotzdem sich E. B. Sturzes bereit er-
klärt hat, nur tS<X> für das nöthige
Land zu nehmen, anstatt tzl,ölX>, welche
ihm vom Gericht erlaubt wurden. Der
Stadtrath ist entschlossen, keinen Cent
sllr da» Land zu erlauben.

Nachdem der Mahor in einem vorge-
legten Schreiben erklärt hatte, daß er

nicht zugunsten von Schutzzäunen in
Ray Aug Park sei, wenn da» dazu nö-
thige Geld nicht auf irgend eine Weife
erlangt werden kann, wurde die diesbe-
zügliche Resolution ihm wieder llbe.'-

mit dem Ersuchen, daß er sie

e« erhält. Die Arbeit wird etwa <3,SV»
kosten. Harry Creiwcll besagte in ei-
nem Schreiben, daß da» Washington
Ende von Grandview Straße durch ei-
nen Neuban derart abgeschlossen werden
soll, sodaß die Straße später dann nicht
eröffnet werden kann, und schlug so-
sortige» Handeln vor, um solche» zu
verhindern; die Angelegenheit wurde

refeurt.
DirektorHahe» schlug in einem Schrei-

ben vor, daß da« Meridian Straße
Pflaster 20 Fuß breit sein soll, war auch
zugunsten eines Asphaltpflaster» im 70»
Block an Prescott Avenue, anstatt eine»sog. Kombinationpflafter». Die Bitt-
schrist siir ein Vicht an Fofter Straßewurde von ihm auch glinstig berichtet.
Wirth legte eine Ordinanz zur Pflaster-
ung von Parker Siraße, zwischen dem
Boulevard und Brick Avenue, vor.
DirektorHaye» wurde angewiesen, West
Locust Straße, zwischen Nord Main
und Zwölfter Avenue, in guten Zu-
stand zu setzen.

Bei endgültiger Lesung wurde die
Ordinanz zur Verlängerung der Luzer-
ne Avenue Straßenbahnlinie, von 24.
Straße vi» zur Taylor Boroughlinie,
bestätigt. Ein gleiches geschah mit der
Ordinanz zur Pflasterung von Oak<
ford Court, von Linden Straße «3 Fuß
südlich. Dem neu kreirlen Erholung»
Bureau soll ein Automobil zum Prei»
von tI.IXXI erlaubt werden, den» als
die diesbezügliche Ordinanz aufgerusen
wnrde, amendirte man sie dahin.

Lackawanna Zweig
In der Freitag Abend abgehaltenen

Sitzung obigen Zweige» wurde unter
Anderem beschlossen, je einem Schüler

und Literatur auszeichntt, em-
sprechende» goldenes Abwichen zu stif-
ten ; man erwartet, dadurch das In
teresfe am Deutschen anzuspornen und
der Zweig will damit zeigen, daß ihm
daran gelegen ist, die Kenntnisse im
Deutschen zu heben.

Herr Burschel berichtete für das Kin-
derfest Konnte, daß alles soweit arran-
girt ist, um bei günstiger Witterung ein
erfolgreiche« Fest zu erzielen; verschie-
dene Klassen werden sich an dem Wett-
bewerb für die Standarte betheiligen.
Das Mittel und Wege Komite, um
Geld sllr da« Heim in Waldorf Park zu
erlangen, berichtete zugunsten einer au-
gemeinen Kollekte unter den Deutschen,
und wird in Verbindung damit den
Versuch machen, den Bundespräsiden-
ten Dr. Hexamer hierher zu bringen,
damit er ztwa« Schwung in die Sachebringt.

Da der Liederkranz am 1. Juni seine
aufgiebt und e» dann an einem

schloß man, die nächste Versammlung in
der Arbeiter Halle abzuhalten. Zu dem
im Juni in Hazleton stattfindenden

von den vier Damenvereinen. Ein Hai-
be« Dutzend neue Einzelmitglieder wur-
den ausgenommen.

Herr Schmidt vom Wirthschaft«
Komite berichtete, daß Waldorf Park
nun offen sei. In Verbindung mit sei-
nem Bericht wurde hervorgehoben, daß
an Sonntagen nur Mitglieder de«
Zweige«, die mit einer Vereinskarte ver-
sehen sind, Checks erhalten können. In
betreff der Dienstag zuvor nominirten
Kandidaten gad sich die Genugthuung
kund, daß den Muckern eine Niederlage
bereitet worden ist.

Scranton UockendlM
Gcranton, H»a., Donnerstag, den 28. Mai INI«.

von der Gädsett«.

Joseph Albrecht von Willow Straße
ist noch Pittsburg gereist, um dem Kon»
vent der Ritter von St. George beizu-
wohnen.

Al» John Burgeß von Cedar Avenue
am Dienstag Nachmittag eine Maslbine
mit Gasolin versorgen wollte, gerieth
der Stoss in Brand und der rechte Arm
wurde ihm recht schmerzlich verbrannt.

John Steven» von dieser Seite, wur-
de am Samstag, nachdem er einen Ein-
bruch in die Anthony Magnetto Wohn-ung an Süd Main Straße eingestan-
den, zu sechs Monaten Gesängniß ver-
urtheilt.

Frau Teresa Protti von diesemStadt-
theil, deren Gatte letzten Februar in der
National Zeche getödtet wurde, hat
Dienstag gegen die Compa-
nie eine Klage slir »2S,(XX> Entschädig-

Heute Abend wird in der Athletic
Halle unter den AiUpizien der Scranton
Sängerrunde die Oper .Martha' zurAussiihrung gelangen, und da die Pro-
ben soweit gut ausfielen, kann man sich
auf eine gelungene Vorstellung gefaßt
machen.

Pastor G. W. Deininger, der neue
Seelsorger der deutschen Methodisten
Gemeinde, wurde Freitag Abend von
dem Miinnerverein mit einem Empfang
Überrascht, an welchem auch Mitglieder
der AdamS Avenue Gemeinde theilnah-wen.

Die Leiche de« 28 Jahre alten Ed-

letzte Nacht in dem Green Ridge Hos
der D. ck H. Companie aufgesunden
und man nimmt an, daß er unter die
Räder fiel, al« er -einen Zug besteigen
wollte; der Körper schlimm zerfleischt.

Al» August Deininger von Willow
Straße am Sonntag Nachmittag dabei
mithalf, bei dem Lackawanna Frachthau«

Zehe zerdrückt^
Dienstag Abend gab e« drei Blitzsträhleaus dieser Seite. Einer ging nahe der
Demuth Wohnung an Cedar Avenue

Da» Kinderfest am Samstag.

Mai. findet in Waldorf Park das jähr-

wird sich sein Vortrag al» ein genuß
reicher erweisen. Da» Hauptinteresse
wird das der Kinder erregen,

Wenige Klasse, welche den besten Bortrag
giebt, wird eine hübsche Standarte al»

Prei» erhalten. Die Idee de« Feste»
ist die, daß die deutschen Kinder heran-
gezogen und ihr Interesse an der deut-
schen Sprache und deutschen Sitten er-
weckt und ausrecht erhalten wird. Da»
Fest nimmt um 2 Uhr Nachmittag« sei-
nen offiziellen Anfang und.um e» jden
Besuchern so bequem wie möglich zu
macken, wird ein großer Auioduß um
1 Uhr bereit sein, die Theilnehmer von
Westpfaht» Laden an PitlSton Avenue

Sämmtliche Deutsche der Stadt und
de» Countie» sind eingeladen, sich mit

ihren Kindern an dem Fest zu detheili-
gen und mit ihnen einen srvhlichen Tag
in der sreien Natur zu verleben. Der
Eintritt ist srei I

W I>a s °n, öfftnilichei Notar.

. <h i» et., Toltd«, O.

Au« de« oberen Thal».
(Archbald Korrespondenz.)
Der frühere Bnrgeß von Oly-

phant Borough, Patrick McNulty, und
Vater de« Burgeß von Throop, ist am
Sonntag nach dreiwöchentlicher Krank-
heit gestorben.

MaxFreedman, welcher al« Post,
meister von Eynon fuugirt und auch ei-
nen allgemeinen Laden betreibt, wurde
am Freitag, weil er angeblich eine Spiel'
Hölle betreibt, unter »1,000 Bürgschaft
für ein gerichtliche« Erscheinen gestellt.

Fran John Lomber, Gattin de«
Peckoille Leihstallbesitzer», wurde gestern
Nachmittag während de» Regensturme»

> aus der Eisenbahn gerade unterhalb
dem Mott Häven Hotel von einem Koh-
lenzug entzwei geschnitten, al» sie aus
den Geleisen lies.

Anna Price und ihr Gatte Johnvou Archbald strengten am Montag
gegen die Scranton Railway Companie
EntschädigungSklagen an, weil erstere

' im Dezember 1912 in Archbald auf ei-
nem Straßenbahnwagen verletzt wurde,

j Die Frau verlangt »S.OOO und der
Mann 52,0v0.

Der SS Jahre alte Fan Pette von
! Throop machte am Montag Nachmittag

seinem Leben ein Ende, indem er sich in

seinem Kosthau» mittel» eine» Strickes
> erhängte. Der Mann war seit mehre-

ren Wochen an einem Saufgelage und
und da er das Geld vergeudete, mit
welchem er am Dienstag zu seiner Fa-

, milie nach Italien reisen wollte, so
> scheint ihn diese« zum Selbstmord ge-

trieben zu haben.
> Al» Eharle» Sedochak von Olh-
! phant am Dienstag nahe Priceburg ans
l den O. W. Geleisen saß und seinen

Lunch vei speiste, wurde er von einer
> Lokomotive getroffen und hoch in die

Luft geschleudert. Im Mid-Valley Ho-spital stellte man einen Schnitt an der
Stirn, Loch im rechten Arm und starke
Abschürfungen der linken Schulter fest
und bezeichnete seinen Zustand al» ge-

> fährlich.
(Carbondale Correspondenz.)

Der 2« Jahre alte Thoma«Murphy, der dem Irving Tuttle in
Scranton Werkzeuge im werth von »10
stahl, mußte am Sonntag für ein ge-
richtliche» Erscheinen Bürgschaft stellen.

Der bis vor drei Wochen hier al»
D. <üc H. Kondukteur angestellte Joseph
P. McCann beging am Donnerstag in
Watervliet Selbstmord, indem er sich
eine Revolverkugel in die rechte Schläfejagte.

? Ein 2jährigeS Söhnchen de« John

Samstag s-dlimm verbrühte, al« e« eine
Pfanne heißes Wasser vom Ofen zog,
ist den Verletzungen am folgenden Tag
erlegen.

Frau Job HawkinS von Belmont
Straße wurde gestern Nackimittag aus
der Stelle getödtet, al« sie in ihrer
Wohnung eine Treppe hinabstürzte und
sich das Genick brach; sie wurde als
Leiche ausgehoben.

Der ivjährige Alex. Roskovsky
von Simpson, dem vor zwei Wochen
das rechte Bein abgeschnitten und das
linke zerdrückt wurde, als er unter ei-
nem Zug kreuzen wollte und überfahren
wurde, ist Montag Abend im NothfallHospital den Verletzungen erlegen.

Hugh R. Boyle von Belmont
Straße, Wahlinspektor im ersten Di-
strikt ter K. Ward, wurde am Donners-
tag unter »SW Bürgschaft für ein ge-
richtliche» Erscheinen gehalten, auf dieAnklage der ungesetzlichen Registration.
Meineid und ungesetzlichem Stimmen.

Der 21 Jahre alte Peter Gala»ki
von Scott Townjhip wurde am Don-
nerstag ohne Zulassung von Bürgschaft
dem Gefängniß llbersandt, auf die Än-

klage, die 4jiihrige Tochter de» Michael
Paulishak von dort kriminell angegris-sen zu haben. Da» Kind befand sichzur Zeit in einem kritischen Zustand.

Die Leiche de« 2jährigen Sohne«
de« Charles Mole«ky von Cottage
Straße wurde am Donnerstag Morgen
mehrere hundert Fuß unterhalb der
Elternwohnung im Lackawanna Flußaufgefunden. Der Kleine, der am Tag
zuvor verschwand, scheint dem Ufer zu
nahe gerathen und dann in da» Wasser
gesallen zu sein.

Spätere Ermittelungen neigen zu
der Ansicht, das die Frau, welche am
vorletzten Mittwoch in einem Zechen-verschiebungsloch dahier aufgefunden
wurde, doch da» Opfer eine» Verbrech.
cnS war und nicht, wie zuerst angenom-
men, verunglückte. Es wurde gefun-
den, daß die rechte Kinnlade gebrochen
war und sich auch ein tiefer Einschnitt
oberhalb dem rechten Schlüsselbein be-
fand, auch lag die Leiche in einer solchen I

sie erst ft> placirt wurde, nachdem der "
Tod schon erfolgt war.

Präsident Wilson hat sich bereit >
erklärt, am 4. Juli bei der Einweihung >
des den im Bürgerkriege gefallenen kon- l
föderirten Soldaten errichteten Denk- i
mal« eine Rede zu halten. i

Hyde Var? Stottzro.
Frau John Weiß von Süd Hyde

Park Avenue, welche letzte Woche von
einem Schlagansall betroffen wurde,
geht langsam der Besserung entgegen.

Fred. W. Schön von Jackson
Straße ist am Dienstag al» Gehil/»«
Superintendent de» städtischen Erhol-
ung« Bureau« ernannt worden. Sein
Salair ist tsoo jährlich und er wird die

Skord Scranto».
Die Metzgerei und Grocerie der

Gebrüder Runi» von Clearview Straße
und Nord Main Avenue wurde früh
gestern Morgen zum Betrag von tsoo
durch einen Brand beschädigt.

David Morris von diesem Stadt-
theil. der eine Anzahl Kaufleute unter

falschen Vorschlägen beschwindelte, wur-
de am Samstag, nachdem er sich schul-
dig bekannt, der Huntington Reform-
schule überwiesen.

Jame« Reilly und seine Gattin
von diesem Staditheil, welch letztere letz-
ten November zu Providence Square
von einem Straßenbahnwagen verletzt
wurde, strengten am Dienstag gegen die
Scranton und Binghamton EisenbahnCompanie eine Klage fllr tz3O,(XX) Ent-
schädiguug an.

Besinnungslos und mit einer klaf-
fenden Wunde an der Stirn wurde am
Dienstag Morgen der 24 Jahre alte
Michael Stepon von Mt. Vernon Stra-
ße entlang den Lackawanna Geleisen auf-
gefunden. Im Staat Hospital konnte
man nicht feststellen, wie der Mann ver-
letzt wurde, da er zu schwach war, um
Auskunft zu geben.

Der 3g Jahre alte Edmund Nicho-
laS von Nord Main Avenue machte am
Donnerstag Abend einen Selbstmord-
versuch, indem er sechs Täselchen von
Bichloride von Merkur verschluckte: er
wurde in kritischem Zustand nach dem
Staat Hospital genommen. Die Ver-
anlassung zu der That war der Um-
stand, daß der Mann, trotzdem er kürz-
lich bekehrt wurde, nicht aushalten koun-
te und vor zwei Wochen sich an ein
Sausgelage begab, woraus sich dann
Reue einstellte.

Wayne Count«.
Honetdale.?Fräulein Florence Her-zog von Süd Main Straße und,'eo

M Klemensic von Eardondale wurden
am Montag Vormittag in der St.
Marien Magdalena Kuche durch Pfar-

rer I W. Balra zu einem glücklichen
Ehepaar eingesegnet. Aach längerem
Unwohlsein ist am Montag in seinerWohnung zu White Mills der KS Jah-
re alle Jakob Schmidt gestorben, den
die Wittwe, drei söhne und drei Töch-
ter überleben. Die Besitzung ersolgt
heute Vormittag >im deuischen kath.
Friedhof, nach einem Trauerdienst in
der St. Marien Magdalena Kirche.
Paul I. Wegst und Fräulein Lulu M.
Hiller, beide von Besch Vake, wurden
am Mittwoch durch Pastor W. H. Hil-
ler als ein Ehepaar verbunden.

Schreibt über seine Frau. .Im letz-
ten Sommer-, schreibt Herr Carl Vemke
oon Hickory Ridge. Ark,, .wurde meine
Frau krank. Unser behan-
delte sie. doch ohne Erfolg. Er ordnete
dann an. daß sie in da« Hospital nach
lonesboro gebracht werde Dort war

sie vier Wochen, aber anstatt besser zu
werden, wurde sie schlimmer. Wir ver-
suchten dann einen anderen Arzt, bis er
selbst zugab, er könne nicht» für sie
thun. Nachdem alle« nutzlo« gewesen
war, entschlossen wir uns, Forni'S
Alpenkräuter zu versuchen, und un-
glaublich, wie es klingen mag, gleich
nach der ersten Flasche sing meine Frau
an. sich zu bessern. Sie verrichtet jetzt
wieder ihre Arbeit, wie in früheren lah.
Ren und sühlt sich wohl."

Forni'S Alpenkräuter ist keine Apothe-
ker-Medizin, sondern ein einfache», zeit-erprobte» Kräuter-Heilmittel, welche»
dem Publikum direkt geliefert wird durch
Spezial-Agenten, die ernannt sind von
den Herstellern, Dr. Peter Fahrney 6
SonS Eo., 19?2 S So. Hohne Avenue,
Chicago, Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blutbeleberistzu haben bei Henry Walter, imiCedar
Avenue.

Ueber acht Millionen Mark.
Der einmalige Beitrag zur Deckung

der durch da» neue deutsche Wehrgesetz
verursachten Ausgaben stellt sich für die
Familie Krupp aus die stattliche Sum-
von S,KO7,«X) Mark. Davon entfallenaus Frau Bertha Krupp o. Bohlen und

Halbach sieben Millionen Mark. Der
Rest de« Betrage« vertheilt sich auf die
Wittwe Krupp und die Firma. Die
Familie Krupp zahlt hiermit den höch-
sten einmaligen Wehrsteuerbeitrag. An
zweiter Stelle steht Fürst Guido Henckelo. DonnerSmarck, der 4,2<X>,IXXZ Mark
zu entrichten hat. Fast ebenso viel,
nämlich 4.1«),(XX, Mark entfällt auf
den.deutschen Kaiser. An vierter Stelle
kommt der Großherzog von Mecken-
burg-Strelitz mit 3,400,(XX> Mark und
ihm folgt als fünfter der Fürst o. Thurn
und Taxi» mit 1,50v,0tX) Mark.

! LstabUsksä IS6K.

Rummer SS.

Dr. Friedrich W.Limße,
Deutscher Arzt,

31b Jefferson Avenue, Wz.
« 7-« «»«»»«

Beide Telephon»

Dr.Zose»»A.Wa,»er.
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linde» M.
«>»« Tel«»»».

Spnchftundn,, »-,0 , »-«
Nachmittag« > K?S Adendt.

Dr. Aämouä
Zahnarzt,

Sl2 People«' Bank Gebäude. Washta».
ton Ave. und Spruce Straße.

«» wird deutsch ,espr«ch,u.

Dr C. C. Laubaeh,
Zahnarzt,

Dime Bank Gebäude, Ecke Wtz»«l»>
Avenue und Spruce Straße.

Deutsch gesprochen.

O. B. Partridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

4SI Lackatvanna »den«»,

Wm. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

INS Jackson Strai«,

iW,

Veter Stipp»
Baumeister uud Coutraktsr,

Ssfice, 327 N. Washington Sdnmr,

Händler
w ,irdrück>»» See».

»a. ' ' >u N-, «««.

»e«-ge I. «elper. H-»r, Bockr-I»
Keiper «K Vockroth,

Slambing, Dampf und HetH»
Wasser Hetzer, Blech» und

Eisenblech-Arbeiter.
,eate ausg-ii»i u»?r>pariit.

Offl« und Wertsiäiie >

No. 20» Spruce Straße.
Neue« Telephon- tSSV, Wo»«.

»«,70t.

Siseuwaareu, Blech - Arbelte«,
Farbe und Oel,

Dampf- uud Heißwafferheizuu>,
Plumbiug,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günster,
Kr. SSS?SS7 Penn Avenue.

Wir bietcil an für
Anlagen

Unsere Rathschläge bedeuten
Konservatismus.

Brooks S» Co., Baukirre,
Mitglieder der New Port Stock Srchange.

Seranto». Pa. WilteS.varre. Va,

Nramcr's tileider
fttr Männer,

Jünglinge und »leine Kerl«.

Korrekt im Schnitt.
Perfekt in Schneiderei.
Recht im Fabrilat.

KIS ««, S2« «V, HSS.V«.

Lackawauu« Adeuue.


